
 
 

 
 

 

Medienmitteilung vom 30.04.2026 

 
 
Parolen zu den Abstimmungen vom 14.06.2026 
 
Die Delegierten von Aufrecht Thurgau haben zu den folgenden Abstim-
mungen vom 14. Juni 2026 ihre Parolen gefasst: 
 
Keine 10-Millionen-Schweiz! (Nachhaltigkeitsinitiative) 
 
JA – Aufrecht Thurgau steht für eine nachhaltige wirtschaftliche, gesell-
schaftliche und ökologische Entwicklung. Seit Jahren verzeichnet die 
Schweiz ein starkes Bevölkerungswachstum. Insbesondere der Kanton 
Thurgau hat in den vergangenen Jahren einen überdurchschnittlichen Zu-
wachs an Einwohnerinnen und Einwohnern erlebt. 
Aus unserer Sicht ist diese Entwicklung nicht mehr natürlich und bringt 
zunehmend mehr Nachteile als Vorteile mit sich. Eine starke Zersiedelung 
und Verbauung unseres Kantons sowie eine zunehmende Entfremdung 
von unseren Wurzeln sind erkennbar.  
 
 
Änderung des Zivildienstgesetzes 
 
Nein – Der Zivildienst ist in der Schweiz ein Erfolgsmodell unseres Milizsys-
tems. Menschen können dort eingesetzt werden, wo sie am dringendsten 
gebraucht werden. Sie leisten einen wichtigen Beitrag für unsere Gesell-
schaft und das gesellschaftliche Miteinander. 
Die vorgeschlagene Gesetzesänderung sehen wir kritisch, da sie dieses be-
währte System gefährdet, ohne einen erkennbaren Mehrwert für die Ar-
mee zu schaffen. 
 
 
Änderung der Kantonsverfassung zur Anpassung der Finanzkompeten-
zen 
 
NEIN – Die Bürgerinnen und Bürger sollen möglichst viele Mitbestim-
mungsmöglichkeiten behalten. In der vorliegenden Verfassungsänderung 
sehen wir eine erhebliche Ausweitung der finanziellen Kompetenzen von 
Regierungsrat und Grossem Rat, die aus unserer Sicht nicht notwendig ist. 
 
Für Fragen und weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 
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